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Ich bin Chef oder Chefin im Persönlichen Budget.

Das ist wichtig:

Viele Infos zum Persönlichen Budget stehen im

Info-Heft über das Persönliche Budget.

Das Persönliche Budget ist ein Geld-Betrag.

Der LWL zahlt Ihnen das Geld.

Mit dem Geld können Sie 

Ihre Unterstützung selbst bezahlen.

Sie können selbst bestimmen:

•	 Diese Unterstützung brauche ich.

•	 Diese Person soll mich unterstützen.

Sie sind dann der Chef oder die Chefin.

Das heißt in schwerer Sprache Arbeitgeber-Modell.

3



Beratung  

Der LWL berät Sie bei Fragen:

•	 Welche Unterstützungen brauchen Sie?

•	 Das ist das Persönliche Budget.

Dabei berät Sie der LWL nicht:

Das müssen Sie als Chef oder Chefin beachten.

Das sind zum Beispiel diese Bereiche: 

•	 Arbeits-Recht

•	 Sozial-Versicherung

•	 Steuern

Zu diesen Bereichen müssen Sie Experten fragen.

Das sind zum Beispiel die Experten:

die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

•	 beim Finanz-Amt

•	 bei der Mini-Job-Zentrale

•	 bei der Bundes-Agentur für Arbeit

•	 bei den Sozial-Versicherungen 
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Das sind die Regeln:

Sie suchen sich Ihre Unterstützung selbst.

Sie sind der Chef oder die Chefin.

Sie sind aber keine Firma.

Sie beschäftigen jemanden privat.

Sie müssen aber einige Regeln beachten.

Regeln zu diesen Themen:

•	 Arbeits-Recht

•	 Sozial-Versicherung

•	 Steuern

Sie beschäftigen Personen für Ihre Unterstützungen.

Sie machen einen Vertrag mit jeder Assistenz-Person.

Diese Personen müssen Sie hier anmelden:

•	 bei den Sozial-Versicherungen

•	 bei der Unfall-Kasse

•	 beim Finanz-Amt

•	 bei der Mini-Job-Zentrale

Sie brauchen dafür weitere Infos und Hilfe.

Dann lassen Sie sich von Experten beraten. 
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Sie möchten diese Personen beschäftigen:

•	 ein Familien-Mitglied 

   wie zum Beispiel Ihre Eltern

•	 Ihren Partner oder Ihre Partnerin

Das ist schwierig.

Sie müssen das vorher mit dem LWL besprechen. 

Sie sind im Kranken-Haus.

Sie sind in einer Reha.

Dann bezahlt der LWL das Geld weiter.
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Das Arbeitgeber-Modell berechnen und verwenden.

Sie bekommen das Arbeitgeber-Modell.

Dann müssen Sie nicht nur die Assistenz-Person bezahlen.

Sie müssen auch Sozial-Versicherungen bezahlen.

Sie müssen dann einen Plan erstellen. 

Der Plan heißt in schwerer Sprache 

Leistungs- und Kosten-Plan.

Das muss im Plan stehen:

•	 Diese Unterstützung brauchen Sie.

•	 So hoch sind die Kosten.

•	 So viele Stunden Unterstützung brauchen Sie.

Es gibt einen Vordruck.

Den Vordruck gibt es im Internet.

Auf dieser Internet-Seite finden Sie den Vordruck:

www.budget.lwl.org
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Sie haben jeden Monat Verwaltungs-Kosten 

für die Unterstützung vom Arbeitgeber-Modell.

Verwaltungs-Kosten können zum Beispiel sein: 

Kosten für die Lohn-Buchhaltung

Auch dafür können Sie Geld vom LWL bekommen.

Diese Kosten dürfen aber nicht zu hoch sein. 

Sie müssen diese Kosten auch in den Plan schreiben.

Den Plan müssen Sie dann mit dem LWL besprechen.

Im Plan müssen auch Ihre Ziele stehen.

Sie dürfen das Geld   

nur für diese Ziele verwenden.

Sie brauchten nicht den ganzen Betrag.

Sie haben das Geld 

für andere Dinge ausgegeben. 

Dann müssen Sie diese Beträge 

dem LWL zurück-geben.
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Sie merken:

Sie brauchen mehr Geld für das Arbeitgeber-Modell.

Dann müssen Sie sich sofort beim LWL melden. 

Das können Sie nur für die Zukunft bekommen.

Das geht nicht für die Vergangenheit.

Nachweise 

Der LWL möchte nach einiger Zeit wissen: 

Haben Sie das Geld so ausgegeben, 

wie mit dem LWL besprochen?

Das heißt in schwerer Sprache Verwendungs-Nachweis.

Manchmal müssen Sie dem LWL 

auch Unterlagen zeigen:

•	 Konto-Auszüge

•	 Gehalts-Abrechnungen

•	 Steuer-Bescheide

Der LWL sagt Ihnen genau: 

Diese Unterlagen müssen Sie zeigen.
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Sie müssen die Unterlagen 3 Jahre aufbewahren.

Beispiel:

Sie haben im Jahr 2023 

Persönliches Budget bekommen.

Sie müssen die Unterlagen dann 

bis zum 31.12.2026 aufbewahren.

Achtung:

Sie müssen manche Unterlagen länger behalten.

Zum Beispiel für das Finanz-Amt.

In Ihrem Persönlichen Budget

sind Verwaltungs-Kosten eingerechnet. 

Auch diese müssen Sie nachweisen.

15 Prozent von diesen Kosten sind nachweis-frei.

Das heißt:

Sie haben zum Beispiel 100 Euro Verwaltungs-Kosten.

Dann müssen Sie für 15 Euro keine Kosten nachweisen.

Verwaltungs-Kosten können zum Beispiel auch

Konto-Gebühren bei der Bank sein.
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Sie können uns erreichen

Sie brauchen weitere Infos.

Sie brauchen Unterlagen und Formulare.

Diese können Sie auf dieser Internet-Seite finden:

www.budget.lwl.org 

Sie haben weitere Fragen.

Es gibt eine Ansprech-Person.

Sie können sich bei ihr melden.

Das ist die Internet-Seite:

www.lwl-inklusionsamt-soziale-teilhabe.de/de/kontakt-

und-ansprechpersonen/

Dort finden Sie Ihre Ansprech-Person.

Sie finden auf der Internet-Seite: 

•	 den Namen

•	 die Adresse

•	 die Telefon-Nummer

•	 die E-Mail-Adresse 
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